
Radio- und TV-Tipps 
 
 
Samstag, 12. Dez. 2009  DSF Normal: 
30’ 11.15 Uhr Aufgeblättert 
 
Auch in diesem Jahr stellt das Team der Arbeitsgemeinschaft Behinderte in den 
Medien neue Bücher zum Thema Behinderung vor.  
 
 
Sonntag, 13. Dez. 2009  DW-TV Im Focus: 
30’ 16.30 Uhr Die Stenmans 
 
34 Kinder, fünf Häuser, 50 Zimmer, 20 Brote …. Die Liste könnte beliebig 
weitergeführt werden. Bei Familie Stenman ist alles etwas grösser als normal. 
Elisabeth Stenman beschloss, ihr Leben denen zu widmen, die keiner haben will: 
schwer traumatisierte Kinder, behinderte Kinder und Kinder, die von Adoptiveltern 
zurückgegeben wurden. Bei den Stenmans haben sie ein Zuhause gefunden. 
 
 
Sonntag, 13. Dez. 2009  3sat vivo-Reportage: 
30’ 17.30 Uhr Der Hund an meiner Seite 
 
Der 7-jährige Levin ist an Armen und Beinen gelähmt. Wenn ihm ein Stift 
herunterfällt, muss er immer seine Mutter rufen. Das will er jetzt nicht mehr. Sein 
grosser Wunsch ist ein Assistenzhund. Im Ausbildungszentrum des Vereins „Vita“ 
lernt er die Golden-Retriever-Hündin Ashley kennen. Liebe auf den ersten Blick! 
Die Reportage begleitet die Hunde Homer, Ashley und Emily in verschiedenen Phasen 
der Assistenzhunde-Ausbildung, von der Welpenschule bis zum „Examen“. 
 
 
Montag, 14. Dez. 2009  Radio Ö 1 Neue Literatur aus Österreich: 
30’ 21.30 Uhr Literaturpreis Ohrenschmaus 
 
Menschen mit Lernbehinderungen werfen oft einen besonderen Blick auf die Welt, ihre 
Texte stecken voller Überraschungen. Die Werke entstehen nicht im „literarischen 
Elfenbeinturm“, sondern in einer geschützten Arbeitsstätte oder einer 
Wohngemeinschaft. Die Sendung stellt die Preisträger des Wettbewerbs 
„Ohrenschmaus 2009“ vor.  
 
 
Montag, 14. Dez. 2009  BR Lebenslinien: 
45’ 21.45 Uhr Meine Augen sind ein Hund 
 
Jahrelang hat Sabine Friedrich so gelebt, als könne sie gut sehen. Stundenlang sass 
sie mit der Lupe über Büchern und Texten und hat ihr Psychologiestudium gemeistert. 
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Doch ihre Sehbehinderung wurde immer stärker und schliesslich erlitt sie auch noch 
einen Hörsturz – gehörlos auf einem Ohr, der Gleichgewichtssinn gestört. 
Orientierung ohne Hilfe ist nicht mehr möglich. So tritt der Hund Sam in ihr Leben.  
 
 
Dienstag, 15. Dez. 2009  Radio DRS 1 Doppelpunkt Forum: 
60’ 20.03 Uhr Depression im Spitzensport 
 
Nach dem tragischen Tod des deutschen National-Torwarts Robert Enke untersucht 
die Sendung das Tabu psychische Erkrankung bei Sportlerinnen und Sportlern. 
 
 
Mittwoch, 16. Dez. 2009  Radio SWR 2  Wissen: 
30’ 8.30 Uhr Lebensretter für Leukämiekranke 
 
Jährlich erkranken allein in Deutschland 9000 Menschen an Leukämie oder einer 
anderen lebensgefährlichen Krankheit des Blutes. Für viele ist eine 
Knochenmarkspende die einzige Rettung. Dafür muss der passende Spender, der 
„genetische Zwilling“, gefunden werden. Die Suche ist schwierig. Besonders 
problematisch ist die Situation für Migrantenfamilien.  
 
 
Mittwoch, 16. Dez. 2009  Radio DRS 2 Hörspiel: 
50’ 20.00 Uhr  Im Kopf – der geteilte Blick 
 
Das Hörspiel von Herbert Fritsch entstand nach Texten aus der Sammlung Prinzhorn, 
verfasst von Psychiatriepatienten des frühen 20. Jahrhunderts.  
 
 
Samstag, 19. Dez. 2009  MDR Selbstbestimmt: 
30’ 11.05 Uhr Menschen des Jahres 
 
Die Sendung stellt Menschen vor, die mit ihrem Handicap Ungewöhnliches erreicht 
haben. Pablo Pineda ist europaweit der erste und einzige Lehrer mit Down-Syndrom. 
Grit Hanke stottert seit ihrer Kindheit. Jahrelang kämpfte sie dagegen an, doch der 
psychische Druck war enorm. Dann beschritt sie einen ganz neuen Weg: Sie bekannte 
sich öffentlich zu ihrer Sprachbehinderung – und erlebte eine Welle der Anerkennung. 
Heute steht sie als Controllerin erfolgreich im Beruf und leitet Meetings trotz 
Sprachfehler. Und der Regisseur Niko von Glasow hat ein Tabu gebrochen: Als 
Contergangeschädigter posierte er nackt für einen Foto-Kalender. Das Fotoshooting 
und seinen daraus resultierenden Dokumentarfilm „NoBody’s Perfect“ hat er sich 
selbst als „Therapie“ verordnet.   
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Samstag, 19. Dez. 2009  DSF Normal:  
30’ 11.15 Uhr Dinner for everyone 
 
Alle sind eingeladen, jeder kocht mit. Volker Westermann bittet Prominente und Gäste 
mit einer Behinderung an den Herd. Man trifft sich zwanglos zum gemeinsamen 
Kochen und Plaudern. Ganz wie unter Freunden.  
 
 
Dienstag, 22. Dez. 2009  arte Spielfilm: 
95’ 22.20 Uhr Margarete Steiff 
 
Der Film erzählt die Lebensgeschichte von Margarete Steiff, der Erfinderin der 
weltberühmten Steiff-Tiere. Mitte des 19. Jahrhunderts scheinen der 
körperbehinderten Frau alle Wege verschlossen. In Folge von Kinderlähmung kann sie 
nicht mehr laufen und auch die rechte Hand nur eingeschränkt benutzen. Doch gegen 
alle Widerstände erkämpft sie den Besuch der Dorfschule. Später macht sie sich als 
Schneiderin selbständig. Sie entwickelt Ideenreichtum, Kreativität und ein 
unglaubliches unternehmerisches Geschick. Ein von ihr entworfenes Nadelkissen in 
Form eines Elefanten entpuppt sich als Verkaufsschlager. Sie verfolgt die 
Stofftierproduktion weiter: Ihr Bär mit drehbarem Kopf und beweglichen Armen und 
Beinen wird auf einer Spielzeugmesse von amerikanischen Händlern „entdeckt“ und 
erobert als „Teddybär“ die Welt.  
 
 
Samstag, 26. Dez. 2009  EinsExtra Reportage: 
45’ 23.15 Uhr Tibets blinde Kinder 
 
Zum ersten Mal durfte ein westliches Kamerateam in einem Dorf weit ausserhalb der 
Hauptstadt Lhasa drehen. Fast ohne behördliche Aufsicht konnte es das Leben in dem 
kleinen Bergdorf festhalten. Die Blindenrate in Tibet ist eine der höchsten der Welt, 
verursacht durch Vitamin-A-Mangel, die intensive Sonneneinstrahlung in der Höhe 
und den Rauch der Feuerstellen. Auch der 13-jährige Loupsan ist blind. Er träumt 
davon, nach Lhasa in die Blindenschule zu gehen, die von der deutschen Sabriye 
Tenberken gegründet wurde.  


